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Der Bildungsauftrag des Sachunterrichts, Kinder im 
Grundschulalter bei der Erschließung ihrer Umwelt zu 
unterstützen und dabei auch Grundlagen für das Ler-
nen in den Sachfächern weiterführender Schulen zu 
legen, macht die Didaktik des Sachunterrichts zu einem 
anspruchsvollen Studien-, Forschungs- und Prüfungs
gebiet. Die einzelnen Kapitel der 5. Auflage setzen sich 
mit dem Bildungsauftrag des Sachunterrichts auseinan-
der, gehen auf die Vielfalt von Lernvoraussetzungen der 
Kinder ein, stellen ausgewählte fachdidaktische Kon-
zeptionen und Perspektiven auch für einen inklusions-
orientierten Sachunterricht vor und geben Anregungen 
zur Analyse und Reflexion von Sachunterricht.

Das Buch leistet einen Beitrag zur fachdidaktischen  
Theoriebildung, gibt Entscheidungs- und Reflexions
hilfen für die Unterrichtspraxis und bietet Grundlagen 
für die didaktische Begründung von Unterricht. Es wen-
det sich an Studierende und Lehrende an Universitäten 
und Pädagogischen Hochschulen sowie an Referendare 
und Lehrkräfte.
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Vorwort zur 5. Auflage

Die Aufgabe des Sachunterrichts, Schülerinnen und Schüler bei der Erschließung 
ihrer Umwelt zu unterstützen und dabei auch anschlussfähige Grundlagen für die 
natur- und sozialwissenschaftlichen Fachgebiete der weiterführenden Schulen zu 
legen, wirft für Lehreinnen und Lehrer sowie für Studierende und Referendare und 
Referendarinnen vielfältige Fragen auf: Mit welchen Themen und Inhalten lassen 
sich die in Lehrplänen und Rahmenrichtlinien vorgegebenen Kompetenzen am 
besten grundlegen und weiterentwickeln? Wie wird man den vielfältigen Lern- und 
Leistungsvoraussetzungen in den einzelnen Klassen und Lerngruppen gerecht? Wie 
plant und gestaltet man einen motivierenden und langfristig erfolgreichen Unter-
richt?
Diese und viele weitere praktische Fragen kann ein einzelnes Buch nicht beantwor-
ten. 
Für guten, lernwirksamen Unterricht gibt es kein allgemeines Rezept; jede Klasse, 
jeder Schüler, jede Schülerin ist anders. Daher muss jede Lehrerin und jeder Lehrer 
nach bestem pädagogischen Wissen und Gewissen entscheiden, welche inhaltli-
chen Schwerpunkte im Rahmen der Lehrplananforderungen gesetzt werden und 
mit welchen Methoden und Organisationsformen die jeweilige Klasse möglichst 
lernwirksam unterrichtet werden kann. 
Ein Buch kann aber dazu beitragen, dass diese und viele weitere Entscheidungen 
angemessen reflektiert und pädagogisch, fachdidaktisch und bildungstheoretisch 
durchdacht getroffen werden. 
Als junger Referendar hatte ich das Glück, auf einen Seminardirektor zu treffen, 
der uns sagte: „Sie können in der Schule fast alles machen, Sie müssen es nur gut 
begründen können.“ Mein Tipp: Machen Sie nicht alles, aber sorgen Sie schon im 
Studium und später im Beruf dafür, dass Sie das, was Sie machen, gut begründen 
und im Anschluss an den von Ihnen erteilten Unterricht angemessen analysieren 
können. Sie unterstreichen damit Ihre Professionalität – und die gedankliche Aus-
einandersetzung mit dem, was Sie nach Ihrem Studium viele Jahre und Jahrzehnte 
tun werden, trägt dazu bei, dass Sie das bleiben, was wir uns alle von der Schule 
wünschen: kompetente und reflektierte Lehrerinnen und Lehrer.

München, im Dezember 2021
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Vorwort zur 1. Auflage

Der Bildungsauftrag des Sachunterrichts umfasst sowohl natur- als auch sozial-
wissenschaftliche Wissensgebiete. Seine Ziele und Aufgaben schaffen Bezüge zur 
pädagogischen, psychologischen, soziologischen, philosophischen und anthropolo-
gischen Forschung. Und die Fülle konzeptioneller Ansätze bietet unterschiedliche 
Anschlussmöglichkeiten für die Gestaltung und Reflexion von Unterricht.
Der vorliegende Band versucht, sich systematisch an eine didaktische Konzeption 
für dieses anspruchsvolle Grundschulfach anzunähern.
Das Buch wendet sich an Studierende des Faches mit dem Ziel, ein komplexes Stu-
diengebiet systematisch zugänglich und theorieorientiert überschaubar zu machen. 
Es möchte aber auch Lehramtsanwärterinnen und -anwärtern in der zweiten Aus-
bildungsphase sowie Lehrerinnen und Lehrern Entscheidungs- und Reflexionshil-
fen bieten und einen Beitrag zur didaktischen Entwicklung und zur Theoriebildung 
im Sachunterricht leisten.
Jedes Kapitel beginnt mit einem einleitenden Überblick über den Inhalt und endet 
mit einer kurzen Zusammenfassung. Außerdem finden sich am Schluss der Kapitel 
Anregungen für die Weiterarbeit im Selbststudium oder mit anderen zusammen, 
zum Beispiel an der Hochschule, in Studienseminaren oder auch in der Lehrerfort-
bildung. Leserinnen und Leser, die einzelne Aspekte vertiefen möchten, finden dort 
auch Hinweise auf weitere Literatur.
Die Arbeit an diesem Buch hat länger gedauert als ursprünglich geplant. Die Her-
ausgeber, Rainer Rabenstein und Günther Schorch, haben, immer verständnisvoll, 
an gegebene Terminversprechen erinnert und mit präzisen Rückmeldungen gehol-
fen, die Darstellung zu straffen. Ihnen sowie dem Verleger, Andreas Klinkhardt, sei 
für Geduld gedankt.
Diskussionen mit Studierenden und mit Kolleginnen und Kollegen haben mir zu 
mancher Einsicht verholfen. Ihnen allen schulde ich neben Dank die Hoffnung, 
dass ich die erhaltenen Anregungen sinnvoll umsetzen konnte.
Ohne die Unterstützung durch Janine Mühlenfeld, Bielefeld, sowie Marianne Eb-
ner, Eva Ostermayer und Patricia Uhlig, München, hätte ich bei der Recherche und 
Verwaltung der Literatur den Überblick verloren. Maria Schmidt half mir beim 
Korrekturlesen.
Was meine Frau, Catherine Reby, und meine Töchter, Michèle und Elaine, beige-
tragen haben, können alle ermessen, die täglich versuchen, die Konkurrenz hete-
rogener Lebensziele zu bewältigen. Akzeptiert ihr die Widmung als bescheidenen 
Ausgleich?

München, im Januar 2002
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